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Liebe Leserinnen und Leser,
Drei	Dinge	muß	 der	Mensch	wissen	 um	 in	 dieser	Welt	  
zu	überleben:	

Was für ihn zuviel, 
was für ihn zu wenig und 

was genau richtig ist.
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Kühl- und Klimaanlagen
Getränke- und Schanktechnik
Fahrzeugkühlung
Beratung-Planung
Ausführung-Service

94315 Straubing-Ittling · Tel. 09421/702020 · Fax 7020230

w w w. k a e l t e - k n o t t . d e

kälte knott

ff. Fleisch- und Wurstwaren
Chamer Str. 5 .  94375 STALLWANG . Tel. 0 99 64/96 08

METZGEREI Piendl Karl-Heinz Wittmann
Steinmetz- und Steinbildhauermeister
Steintechniker und Restaurator i.H.

Dammersdorf 2 · 94353 Haibach
Tel. 09964 1490 · Fax 09964 601559

Karl-Heinz Wittmann
Steinmetz- und Steinbildhauermeister
Steintechniker und Restaurator i.H.

Dammersdorf 2 · 94353 Haibach
Tel. 09964 1490 · Fax 09964 601559Reinhard Ruhland

Bau- und Möbelschreinerei
94375 STALLWANG · Telefon 0 9964/14 44

�  Wöchentlich wechselnde Brot-, Brötchen- und Gebäck- 
angebote

�  Laufend frische Brezen
� Bauernbrote aus eigenem Natursauer
�  Für Ernährungsbewusste Vollkornbrote aus alten  

Getreidesorten

Reinhard Ruhland
Bau- und Möbelschreinerei

94375 STALLWANG · Telefon 0 9964/14 44

Wir bedanken uns herzlich:

Bei den Feuerwehren Stallwang, Wetzelsberg, 
Schönstein, Landorf, Zinzenzell, Rattiszell, Sattelpeiln-
stein und Sattelbogen unter Einsatzleitung von KBM 
Thomas Fuchs und den Landkreisführungskräften 
KBR Albert Uttendorfer und KBI Markus Weber, sowie 
bei allen Rettungskräften, Freunden und Bekannten 
für ihre Unterstützung.

Fam. Karl-Heinz Hierl und die Mitarbeiter/innen.



Alle	Achtung,	was	 die	 Schüler	 der	Grundschule	 Stall-
wang	mit	ihren	Lehrerinnen	zur	Turnhalleneinweihung	
nach	der	Grundsanierung	auf	die	Füße	gestellt	 haben.	
Einem	 Feuerwerk	 gleich,	 wurde	 am	 Freitag	 ein	 Pro-
gramm	 dargeboten,	 das	 spritz	 ig	 und	 lebendig,	 ideen-	
und	 abwechslungsreich	 war.	 Svenja	 Brunnmeier	 und	
Vroni	 Stöckl	 moderierten	 gekonnt	 und	 selbstbewusst	
den	Ablauf.
Gleich	zu	Beginn	stellten	die	Kinder	ihre	Sportarten	vor,	
mit	denen	sie	sich	fi	t	halten.	Von	Akrobatik	und	Eisho-
ckey	über	Judo	und	Karate	bis	zu	Tennis	und	Volkstanz	
war	 alles	dabei.	Dann	übernahm	Karin	Beiderbeck	 für	
die	erkrankte	Schulleiterin	Eva	Hofmann	die	Begrüßung	
und	 freute	 sich,	dass	die	Gemeinde	 Stallwang	mit	der	
Turnhallensanierung	 in	 die	 Zukunft	 Stallwangs	 inves-
tiert	hat.	Die	Kinder	würden	sich	dafür	mit	Ehrlichkeit,	
Off	enheit	 und	 Fröhlichkeit	 bedanken.	 Bürgermeister	
Max	Dietl	sagte,	die	Firmen	hätt	en	hervorragende	Arbeit	
geleistet,	 so	 dass	 man	 jetz	 t	 eine	 moderne,	 zeitgemäße	
Turnhalle	habe.	Dies	käme	nicht	nur	der	Schule	sondern	
auch	den	Vereinen	und	der	VHS	zugute.	Sie	alle	fänden	
jetz	 t	optimale	Bedingungen	für	ihren	Sport	vor.	Zudem	
spare	die	Gemeinde	durch	die	Sanierung	mehr	als	die	
Hälfte	der	bisherigen	Energiekosten.	
Pfarrer	Werner	Gallmeier	verpackte	seine	Worte	in	einen	
Dialog,	den	ein	Zweifl	er	und	ein	Optimist	führten.	Letz	 t-
endlich	überzeugte	der	Optimist	den	Zweifl	er	mit	guten	
Argumenten,	 dass	 Sport	 wichtig	 sei.	 Im	 Sport	 könne	
man	auch	viel	für	das	Leben	lernen.	Im	Anschluss	daran	
segnete	 er	die	Turnhalle.	Mit	 einem	kurzweiligen	Pro-

gramm	begeisterten	die	Schüler	ihr	Publikum.	Seit	vie-
len	Wochen	hatt	en	sie	sich	auf	die	Auftritt	e	vorbereitet.	
Da	wurden	 Lieder,	 Tänze,	Akrobatik	 oder	 Flötenspiel	
geboten.	Für	jedes	Talent	war	etwas	dabei.	Dazwischen	
gab	es,	wie	von	den	Moderatorinnen	erbeten,	nur	kurze	
Ansprachen	von	Landrat	Josef	Laumer,	MdL	Josef	Zell-
meier	und	MdB	Alois	Rainer	sowie	von	Christian	Schießl	
als	Beauftragten	der	Regierung.	„Hervorragend!“	rief	der	
Bürgermeister	 nach	 der	 2-stündigen	 Feier	 und	 dankte	
allen,	die	in	irgendeiner	Weise	ihren	Beitrag	dafür	leis-
teten.	„Das	gelungene	Fest	bringt	zum	Ausdruck,	dass	
alle	gut	zusammen	arbeiten.	Wir	haben	hier	eine	wun-
derbare	Schulgemeinschaft.“	Lobend	erwähnte	er	Eltern	
und	 den	 Elternbeirat	 mit	 seiner	 Vorsitz	enden	 Renate	
Stahl.	Mit	der	Bayern-Hymne	und	dem	Lied	„We	are	the	
champions“	endete	die	Feier	in	der	Turnhalle.	Die	Eltern	
sorgten	für	die	anschließende	Bewirtung	im	Pausenhof,	
wo	die	Blaskapelle	Stallwang	mit	ihrem	Dirigenten	Mat-
thias	 Klimmer	 zur	 Unterhaltung	 aufspielte.	 Auch	 ein	
Kuchenbuff	et	wurde	mit	allerhand	Leckereien	bestückt.	
An	verschiedenen	Stationen	gab	es	dazu	noch	Unterhal-
tungsprogramm	und	ein	Glücksrad.	Bei	einem	„Tag	der	
off	enen	Tür“	konnte	die	Turnhalle	von	allen	Interessier-
ten	besichtigt	werden.	Anzumerken	 ist	noch,	dass	drei	
Priester	von	drei	Kontinenten	anwesend	waren.	Neben	
dem	Ortspfarrer	Werner	Gallmeier	war	Pater	Savari	aus	
Indien	dabei	sowie	Pfarrer	George	aus	Nigeria,	der	2017	
in	Stallwang	als	Aushilfe	wirkte.	

Einweihung der generalsanierten Turnhalle

Die Profis für Ihre Gesundheit.
Seit 1984.

Kinderosteopathie
Wellnessmassagen

Physiotherapie
Osteopathie

Praxis Konzell
Kirchplatz 4
09963 / 94 39 850
www.getfit-stroeder.de

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

Steinbeißer 
Türen- und Fensterstudio 

Erd- und Feuerbestattungen 
94375 Stallwang  Kirchberg 7 

Tel (09964)610070 Mobil: 0176/51499532 
www.bestattungen-steinbeisser.de 



 Herzlichen Glückwunsch

 Nicht vergessen

Mobile Krankenpflege
Marianne Maier

staatl. geprüfte Krankenschwester

Rammersberg 17 · Hunderdorf
Tel. 09961/359

Freiwillige Feuerwehr Schönstein
14.	7.	2019	Kellerfest
Ort	:Weihermühle
Beginn	10.00	Uhr
 

Lebensmittel und mehr!
L otto - T oto - Annahmestelle

Familie Achatz
S tallwang  - S tr au b i ng er  S tr . - T el. 0 9 9 6 4 / 6 4 0 1 0
EDEKA

Im	Juli	können	runde	bzw.	halbrunde	Geburtstage	feiern:
10.07.2019      Wolfgang Kern, Stallwang    65 Jahre
25.07.2019      Konrad Kellner, Landorf     85 Jahre
31.07.2019      Franziska Liebl, Wetz elsberg   85 Jahre

Wir gratulieren herzlich! Außerdem wünschen wir auch Ihnen, 
falls Sie im Juni oder Juli Geburtstag haben, alles Gute und 
eine schöne Zeit!

Geburtstage Dorfspaziergang mit dem OGV
Viele	von	uns	wohnen	in	Stallwang	oder	kommen	nach	Stall-
wang,	 um	 einzukaufen,	 etwas	 zu	 erledigen,	 jemanden	 zu	
besuchen	oder	um	durchzufahren.	Das	Dorf	ist	uns	vertraut,	
seine	Häuser	und	Menschen	kennen	wir	mehr	oder	weniger	
gut.	Sie	können	bestimmt	viele	Geschichten	erzählen.	
Was	sich	hinter	den	Fassaden	abgespielt	hat,	welche	Schick-
sale	das	Dorf	meistern	musste	und	was	die	Menschen	mitein-
ander	verbunden	hat,	dem	will	der	OGV	Stallwang	bei	einem	
Spaziergang	 durch	 das	 Dorf	 nachgehen.	Alle,	 die	 sich	 für	
lokale	Zeitgeschichte	interessieren	oder	gerne	in	Gesellschaft	
spazieren	gehen,	sind	eingeladen,	sich	am	Freitag,	12.07.	um	
18.30	Uhr	vom	Dorfplatz	 	aus	auf	den	Weg	zu	machen.	
Wie	 erleben	 Geschichten	 hautnah	 und	 lassen	 den	 Abend	
bei	einer	gemütlichen	Einkehr	ausklingen.	Wenn	das	Wett	er	
nicht	mitspielt,	wird	ein	neuer	Termin	bekannt	gegeben.
 

 Neues von den Vereinen

Gallnerweg 1
94375 Stallwang
Tel. 0 99 64/5 17
Fax 1630

Spenglerei
Schlosserei

Heizung
Sanitär

94375 S TA L LWA N G
Chamer Straße 8
Telefon 0 99 64/6100 30
Telefax 0 99 64/6100 31

 Keine Lust auf lange Schlangen an 
der Supermarktkasse?  
Regionale & ökologische Produkte 
bequem nach Hause geliefert!  

Obst, Gemüse, Käse, Wurst, Fleisch, Milch, Nudeln, 
Pesto, Wein,… bei uns gibt es alles, was das Herz 

begehrt! 
Rund um die Uhr im Onlineshop oder im Hofladen 

(Freitag, 9-18 Uhr). Wir beraten Sie gerne! 
Ökokiste Kößnach, Martina Kögl e. K., Untere Dorfstr. 8, 94356 Kößnach

 Tel.:09428/ 949533, Fax: 09428/949532, D-037 Öko-Kontrollstelle 
info@oekokiste-koessnach.de       www.oekokiste-koessnach.de 

S Sparkasse 
       Niederbayern-Mitte

              Getränke Reitmeier 
                Fehlburger Weg 9, 94375 Stallwang 
                        Tel. 09964/9788 oder 0160 91327086 
 
                               unsere Öffnungszeiten: 
                     Dienstag:      16:30-18:30 Uhr       
                           Freitag:         15:00-18:00 Uhr 
                           Samstag:       09:00-12:00 Uhr 
 

 



Veranstaltungskalender 2018/2019 Wetz elsberg – Schönstein

 Auszug aus der Sitz ungsniederschrift vom 23.05.2019 

55. Bauangelegenheiten

55.1  Änderungsantrag zu Eingabeplan wegen Vergröße-
rung des Laufh ofes in Königseck 1, Stallwang, Flur.
Nr. 1969, Gemarkung Stallwang

	 Dem	 vorliegenden	 Änderungsantrag	 des	 Bauherrn	
Michael	 Vielreicher	 auf	 Vergrößerung	 des	 Laufh	 ofes	
des	Rinderlaufstalles	 ist	Königseck	1,	94375	Stallwang	
(Fl.NR.	1969,	Gemarkung	Stallwang)	zum	genehmigten	
Antrag	B	2015-67	wird	das	gemeindliche	Einvernehmen	
erteilt.

55.2  Antrag auf Neubau einer Lagerhalle mit Heizungsan-
lage in Stallwang, Flur-Nr. 1356 - Information, Bera-
tung und Beschlussfassung; Bauherr:  

	 Der	Gemeinderat	wird	über	den	vorliegenden	Antrag	
des	 Bauherrn	 auf	 Neubau	 einer	 Lagerhalle	 mit	 Hei-
zungsanlage	 auf	 Fl.-Nr.	 1356	 der	 Gemarkung	 Stall-
wang,	Straubinger	Str.	27	in	94375	Stallwang	informiert.

	 Ergänzend	wird	 darauf	 hingewiesen,	 dass	 es	 sich	 bei	
dem	 Grundstück	 off	ensichtlich	 um	 eine	 ehemalige	
Hofstelle	handelt,	die	in	das	Baugebiet	integriert	wurde	
und	 die	 nötigen	 Platz	verhältnisse	 für	 dieses	 Vorha-
ben	 aufweist.	 Die	Nachbarunterschriften	 der	 privaten	
Anlieger	 wurden	 geleistet;	 die	 Benachrichtigung	 des	
öff	entlichen	Nachbarn,	der	Bayernwerk	AG	 (Trafosta-
tion),	ist	gem.	Art.	66	Abs.	1	Satz	 	3	der	Bayerischen	Bau-
ordnung	(BayBo)	mit	Schreiben	vom	21.05.2019	erfolgt.	

	 Die	Oberfl	ächenentwässerung	 ist	über	den	gemeindli-
chen	Mischwasserkanal	möglich.

	 Öff	entliche	 Belange	 stehen	 dem	 Vorhaben	 nicht	 ent-
gegen.	Seitens	der	Bauverwaltung	wird	empfohlen	die	
erforderlichen	Befreiungen	und	das	gemeindliche	Ein-
vernehmen	zu	dem	Bauvorhaben	zu	erteilen.	

	 Dem	 Antrag	 auf	 Neubau	 einer	 Lagerhalle	 mit	 Hei-
zungsanlage	 auf	 Fl.-Nr.	 1356	 der	 Gemarkung	 Stall-
wang,	in	der	Straubinger	Str.	27,	94375	Stallwang	wird	
das	gemeindliche	Einvernehmen	erteilt.

55.3 Errichtung eines Zaunes in Auersdorf 2, 94375 Stall-
wang - Information, Beratung und Beschlussfas-
sung;  

	 Da	das	Vorhaben	im	Außenbereich	liegt,	ist	die	Durch-
führung	 des	 regulären	 Baugenehmigungsverfahrens	
erforderlich.	 Der	 Verlauf	 der	 Einzäunung	 wird	 dem	
Gemeinderat	anhand	einer,	dem	Eingabeplan	beigefüg-
ten,	Darstellung	der	Flurkarte	erläutert.

	 Der	Zaun	wird	als	Holz-Brett	er-Zaun	(waagrechte	Bret-
ter)	mit	Betonsäulen	und	durchgehendem	Betonsockel	
ausgeführt.	 Zusätz	 lich	 werden	 2	 Zufahrtstore	 einge-
baut:	 eines	 an	 der	 nördlichen	 Einfahrt	 zur	 landwirt-
schaftlichen	Hofstelle	und	eines	an	der	süd-westlichen	
Einfahrt.	Begründet	wird	eine	notwendige	Einzäunung	
mit	der	erforderlichen	Bewegungsfreiheit	freilaufender	
(Klein-)Tiere	auf	dem	Anwesen	und	deren	artgerechter	
Tierhaltung.

	 Aufgrund	der	Rücksetz	ung	des	Zaunes	an	die	Grund-
stücksgrenze	 sowie	 der	 vorgesehenen	 Zaunhöhe	 von	
1,40	Meter	 ab	Gelände	 sind	 keine	 großen	 Einwirkun-
gen	auf	die	Einsehbarkeit	des	Verkehrs	in	der	Kurve	zu	
befürchten.	 Entlang	 des	 Zaunes	 befi	nden	 sich	 bereits	
gewachsene	Gehölze	und	das	Bankett		ist	im	Kurvenbe-
reich	ca.	2,0	bis	2,50	Meter	breit.	

	 Im	 süd-westlichen	 Bereich	 kreuzt	 die	 Grundstücks-
anschlussleitung	 der	 gemeindlichen	 Wasserversor-
gung	die	beabsichtigte	Zaunbautrasse,	auf	diese	ist	bei	
Durchführung	 des	 Bauvorhabens	 zu	 achten.	 Öff	entli-
che	Belange	werden	nicht	beeinträchtigt.	Das	gemeind-
liche	Einvernehmen	kann	erteilt	werden.

	 Das	 gemeindliche	 Einvernehmen	 zum	 Bauvorha-
ben	 auf	 Errichtung	 eines	 Zaunes	 an	 der	 westlichen	
Grundstücksgrenze	der	 landwirtschaftlichen	Hofstelle	
in	Auersdorf	 2,	 94375	 Stallwang	 auf	 Flur	Nr.	 256	 der	
Gemarkung	Schönstein	wird	erteilt.

55.4  Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Dop-
pelgarage in Aumerhöhe 41 im Genehmigungsfreistel-
lungsverfahren - Information

	 Von	den	Eheleuten	Maerli	 liegt	 ein	Bauantrag	 für	die	
Errichtung	eines	Einfamilienhauses	mit	Doppelgarage	
in	Aumerhöhe	41	(WA	Aumerhöhe-Erweiterung),	94375	
Stallwang	im	Genehmigungsfreistellungsverfahren	vor.

	 Nach	 Prüfung	 der	 Unterlagen	 wird	 festgestellt,	 dass	
die	 Festsetz	ungen	 des	 Bebauungsplanes	 WA	 Aumer-
höhe-Erweiterung	 eingehalten	werden.	 Die	 Genehmi-
gungsfreistellung	kann	erfolgen.

55.5  Anfrage auf Neubau eines Maschinen- und Holzla-
gers in Leiten 1, 94375 Stallwang - Information, Bera-
tung u. ggf. Beschlussfassung

	 Bürgermeister	 Max	 Dietl	 stellt	 den	 Vorentwurf	 des	
Bauherrn	über	den	Bau	eines	Maschinen-	u.	Holzlagers	
auf	Fl.Nr.	1748	der	Gemarkung	Stallwang,	in	Leiten	1,	
94375	Stallwang	vor.

	 Das	Vorhaben	wurde	mit	den	Bausachbearbeitern	Aich	
und	Paukner	sowie	Bürgermeister	Dietl	am	09.04.2019	
vor	Ort	besprochen.	

	 Nach	Rückfrage	bei	Kreisbaumeister	Stauber	teilte	die-
ser	am	18.04.2019	per	Mail	mit,	dass	die	Genehmigung	
eines	Nebengebäudes	im	Aussenbereich,	als	Vorhaben	
gem.	§	35	Abs.	2	BauGB,	nur	mit	einer	maximalen	Flä-
che	von	100	m²	in	Aussicht	gestellt	werden	kann.	Zudem	
ist	dem	Eingabeplan	eine	Aufstellung	beizufügen,	was	
untergestellt	werden	muss.

	 Das	 Maschinen-	 u.	 Holzlager	 soll	 in	 einer	 Holzkon-
struktion	mit	 einem	Satt	eldach	 (28	 °)	 ausgeführt	wer-
den.	 Die	 hintere,	 nördlichen	Wand	wird	 bis	 zu	 einer	
Höhe	von	ca.	1,50	Meter	als	Stütz	mauer	errichtet,	diese	
zieht	sich	bis	auf	ca.	5	Meter	Breite	rechts	und	links	um	
das	Gebäude,	da	das	Gelände	 in	diesem	Bereich	stark	
ansteigt	 und	 abgetragen	wird.	Die	Wandhöhe	 beträgt	
3,54	 Meter.	 Das	 Oberfl	ächenwasser	 wird	 auf	 dem	
Grundstück	versickert.



56.  Antrag auf Errichtung eines Kinderspiel-
 platz es im WA Aumerhöhe - Information, 

Beratung und ggf. Beschlussfassung 

57.  Kernwegenetz  Stallwang - Information, 
 Beratung und ggf. Beschlussfassung 

58. Bekanntgaben, Wünsche, Anträge

	 Der	Gemeinderat	beschließt	das	gemeindliche	Einver-
nehmen	zu	dem	Bauvorhaben	auf	Neubau	eines	Maschi-
nen-	u.	Holzlagers	in	Leiten	1,	94375	Stallwang	in	Aus-
sicht	 zu	 stellen.	 Bürgermeister	 Dietl	 wird	 ermächtigt,	
den	Bauantrag	bei	Vorlage	der	vollständigen	Unterla-
gen	als	Angelegenheit	der	laufenden	Verwaltung	an	das	
Landratsamt	Straubing-Bogen	weiterzuleiten.

Sachverhalt:
Bürgermeister	Dietl	 informiert	 die	Gemeinderatsmitglieder	
über	den	Eingang	eines	Schreibens	 in	der	Verwaltung	vom	
04.02.2019	 wobei	 hier	 Eltern	 anfragen,	 ob	 die	 Errichtung	
eines	 Kinderspielplatz	es	 im	WA	 „Aumerhöhe“	 vorgesehen	
ist.	Bürgermeister	Dietl	schlägt	dazu	die	Fl.Nr.	1804,	im	Besitz		
der	 Gemeinde	 Stallwang,	 im	 WA	 Aumerhöhe	 vor.	 Dieses	
Grundstück	befi	ndet	sich	direkt	neben	dem	Grundstück	von	
Gemeinderat	Fuchs	Florian,	Fl.Nr.	1815/10.	
Bürgermeister	Dietl	erläutert,	dass	die	Bauhofarbeiter	einige	
Spielgeräte	selbst	bauen	können.	Durch	die	Ausbildung	von	
Bauhofarbeiter	 Bergmaier	 kann	 eine	 entsprechende	 Sicher-
heitsabnahme	erfolgen,	um	die	notwendigen	Normen	einzu-
halten.	Die	Gemeinde	muss	in	diesem	Fall	nur	die	Material-
kosten	tragen.
Einige	 Gemeinderäte	 schlugen	 vor,	 mit	 den	 anliegenden	
Eltern	im	WA	Aumerhöhe	ein	Gespräch	zu	führen.	Durch	die	
private	Anschaff	ung	von	Rutschen	und	Schaukeln	 im	eige-
nen	Garten	der	Anwohner	steht	die	Befürchtung	 im	Raum,	
dass	der	Spielplatz	 	nicht	entsprechend	genutz	 t	wird.
Ebenso	 soll	 vor	 der	 nächsten	Gemeinderatssitz	ung	 im	 Juni	
eine	Ortseinsicht	der	Flurnummer	1804	erfolgen.	Vorher	soll	
durch	die	Bauhofarbeiter	der	Gemeindegrund	entsprechend	
abgesteckt	werden,	um	sich	ein	Bild	über	die	Örtlichkeiten	
besser	machen	zu	können.
Zur	Kenntnis	genommen	

Sachverhalt:
Bürgermeister	Dietl	 informierte	den	Gemeinderat	 über	das	
Konzept	„Ländliches	Kernwegenetz	“	der	ILE	nord23.	Dieses	
Konzept	beinhaltet	die	Förderung	der	Sanierung	von	Kern-
wegen	 im	Gemeindegebiet.	Das	Kerwegenetz	werk	 ist	 lang-
fristig	ausgelegt	und	kann	auch	erst	in	zehn	Jahren	zum	Tra-
gen	 kommen.	 Geschäftsstellenleiter	 Franz	 Pfeff	er	 erläutert	
kurz,	welche	Kriterien	die	Kernwege	erfüllen	müssen,	um	in	
dieses	Konzept	mitaufgenommen	zu	werden.	Es	muss	 sich	
dabei	z.	B.	um	eine	„interkommunale	Verbindung“	handeln,	
d.	h.	eine	Verbindungsstraße	zwischen	zwei	Gemeinden.	
In	der	bisherigen	Planung	waren	insgesamt	7	Wege	von	der	
Gemeinde	 gemeldet	worden.	 	Das	Amt	 für	 Ländliche	 Ent-
wicklung	 (ALE)	 hat	 diese	 Kernwege	 bereits	 geprüft.	 Einer	
dieser	Kernwege	wurde	aufgrund	mangelnder	Netz	 funktion	
als	Kernweg	abgelehnt.	Bei	3	weiteren	Wegen	ist	der	Zustand	
aus	 Sicht	 des	ALE	 noch	 in	 einem	 akzeptablen	Zustand,	 so	
dass	derzeit	eine	Sanierung	nicht	in	Frage	kommt.

Bürgermeister	Dietl	zeigte	die	verbliebenen	3	Vorschläge	auf.	
Es	handelt	sich	um	die	Straßennummer	1207,	diese	befi	ndet	
sich	bei	Emmersdorf,	die	Straßennummer	1212	bei	Wetz	els-
berg	 in	 Richtung	 Zinzenzell,	 sowie	 die	Nummer	 1213	 von	
Wetz	elsberg	in	Richtung	Wullendorf.	
Der Gemeinderat fasst folgenden Beschluss:
Die	 Kernwege	mit	 den	Nummern	 1207,1212	 und	 1213	 sol-
len	im	Sanierungsprogramm	der	ILE	nord23	mit	Priorität	1	
geführt	werden.	

58.1 Terminhinweis: Fahnenweihe des Krieger- und Solda-
tenvereins in Zinzenzell 

	 Bürgermeister	Dietl	 informierte	die	Gemeinderatsmit-
glieder	über	die	Fahnenweihe	vom	Krieger-	und	Solda-
tenverein	in	Zinzenzell	vom	14.06-17.06.2019.	Die	KSK	
Wetz	elsberg	 ist	 Patenverein.	 Bürgermeister	 Dietl	 lud	
die	Gemeinderätinnen	und	Gemeinderäte	zum	Tag	der	
Gemeinden	am	Montag	17.06.2019	ein.	Ein	zahlreiches	
Erscheinen	vom	Gemeinderat	wäre	wünschenswert.

58.2  Umleitung B20 
 Sachverhalt:
	 Bürgermeister	Dietl	informierte	den	Gemeinderat	über	

einen	 Bürgerantrag	 auf	 Änderung	 der	 Ampelschalt-
zeiten.	Die	Grünphase	für	die	Fußgänger	sollte	verlän-
gert	 werden.	 Durch	 Geschäftsstellenleiter	 Franz	 Pfef-
fer	 wurde	 bereits	 eine	 Anfrage	 beim	 Straßenbauamt	
gestellt,	 bezüglich	 einer	 längeren	 Schaltung	 der	 Fuß-
gängerampel.	Durch	eine	längere	Schaltung	kann	aller-
dings	davon	 ausgegangen	werden,	dass	 sich	der	Ver-
kehr	wieder	besser	zurückstauen	kann.	Es	 sollte	auch	
geprüft	werden,	ob	die	Ampel	selbst	etwas	weiter	in	die	
Straße	hinein	platz	 iert	werden	kann,	da	sie	von	einigen	
Verkehrsteilnehmer	bereits	übersehen	worden	ist,	was	
natürlich	ein	hohes	Gefahrenpotential	bietet.

Zur	Kenntnis	genommen	
Ein	nichtöff	entlicher	Teil	schloss	sich	an.	

sg-huber@web.de

Haselquanten 15 · 94336 Hunderdorf · Fon 09961/910131

Druckerei Baumgartner
csbaumgartner@t-online.de
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 Neues von Kita und Schule

Verkehrserziehung  
Mit	Spannung	wurde	der	Besuch	der	Verkehrspolizei	in	der	
Kindertagesstätte	erwartet.	Zu	allererst	wurde	natürlich	das	
Polizeiauto	besichtigt	und	das	Blaulicht	mit	Sirene	eingeschal-
tet.	Wegen	des	schlechten	Wetters	wurde	dann	die	Durchfüh-
rung	der	Verkehrserziehung	in	der	Turnhalle	durchgeführt.	
Hauptkommisar	 Pleischl	 erklärte	 den	 Vorschulkindern	 die	
Aufgaben	der	Polizei	und	woran	man	einen	 richtigen	Poli-
zisten	 erkennt.	Anschließend	wurde	mit	 Seilen	 eine	 Straße	
errichtet	und	mit	den	Bobbycars	der	Verkehr	durchgeführt,	
so	dass	das	überqueren	der	Straße	geübt	werden	konnte.

Vorschulkinder	besuchen	die	Stadtbibliothek	
Mit	dem	öffentlichen	Bus	machten	sich	die	künftigen	Schul-
anfänger	mit	 ihren	Erzieherinnen	auf	den	Weg	nach	Strau-
bing.	Ziel	war	die	 Stadtbibliothek	 am	Salzstadel.	Nach	der	
langen	 Fahrt	 wurde	 im	 Besuchercafe	 erst	 einmal	 Brotzeit	
gemacht.	Anschließend	wurden	sie	von	einer	Bibliothekarin	
in	den	Bereich	mit	den	Kinderbüchern	gebracht.	Der	kluge	
Rabe	 erklärte	 den	 Kindern	 genau,	 wie	 das	 mit	 ausleihen	
funktioniert,	bevor	sie	in	den	vielen	Büchern	stöbern	durften.	
Selbstverständlich	durfte	sich	auch	jedes	Kind	ein	Buch	aus-
leihen.	Abgerundet	wurde	das	Programm	mit	einem	Bilder-
buchkino	vom	Elefanten,	der	Schluckauf	hatte.			

Landfrauen Loitzendorf spenden
Mit	einer	Spende	von	200	€	überraschten	die	Landfrauen	Loit-
zendorf	die	Kindertagesstätte.	Dies	 sei	der	Erlös	vom	dies-
jährigen	Palmbüscherlverkauf	und	der	Frauenbund	war	sich	
einig,	dieser	soll	den	Kindern	der	Kindertagesstätte	zugute.	
Kita-Leiterin	Rosi	Deser	zeigte	sich	sehr	erfreut	und	bedankte	
sich	im	Namen	der	Kinder	und	des	Teams	und	versicherte,	
dass	die	Spende	bei	den	Kindern	gut	angelegt	sei.			

Brandschutzerziehung in der Krippe
Unser	 Thema	 in	 den	 letzten	 Wochen	 war	 die	 Feuerwehr.	
Wir	haben	die	Rauchmelder	ausprobiert,	ein	Feuerwehrauto	
gebastelt,	ein	Lied	von	der	Feuerwehr	gesungen	und	vieles	
mehr.	 Natürlich	 wurde	 auch	 besprochen,	 wie	 wir	 uns	 bei	
einem	Brand	in	der	Kita	verhalten	müssen.	An	einem	Vormit-
tag	besuchte	uns	der	Feuerwehrmann	Bergmaier	Andreas.	Er	
hat	uns	gezeigt,	was	er	beim	Einsatz	alles	braucht.	Die	Kinder	
durften	den	Helm	probieren	und	mit	der	Taschenlampe	die	
Leuchtstreifen	zum	Leuchten	bringen.	Das	hat	Spaß	gemacht!

Ein ATLAS Bagger für die Krippe
Die	Freude	war	groß,	als	Andreas	Botschafter	für	die	Kinder	
zwei	 	Bagger	der	Fa.	ATLAS	gebracht	hat.	 Jetzt	können	 im	
Sand	große	Löcher	gebuddelt		werden	und		drinnen		können	
die	Kinder	auch	noch	mit	einem	 	kleinen	Bagger	kuscheln.	
Herzlichen	Dank	für	diese	Spende!

Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001 : 2015 
E-Mail: gallner.apotheke@t-online.de · Internet: www.gallnerapotheke.de

Apotheke mit Lieferservice 
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u. 14.00 - 18.30 Uhr, 
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Kontakt: Tel. 09964/9680



 Infos

In	 Stallwang	wurde	von	der	KLJB	Stallwang	der	Außenbe-
reich	des	Pfarrheimes	gepflegt.	Es	wurde	eifrig	gegrast	und	
die	Hecke	geschnitten.	Weiter	wurden	für	den	Jugendraum	
und	für	einen	Lagerraum	der	Vereine	ein	paar	Regale	gezim-
mert	und	alles	ordentlich	gereinigt.	Bei	der	KLJB	Stallwang	
beteiligten	sich	20	Personen	an	der	72-Stunden-Aktion.	
Unter	dem	Motto	„72	Stunden	–	Uns	 schickt	der	Himmel“	
führte	 der	 BDKJ	 eine	 bundesweite	 Sozialaktion	 durch.	 Es	
ging	darum	zwischen	dem	23.	Mai	2019	17:07	Uhr	und	dem	
26.	Mai	2019	17:07	Uhr,	also	innerhalb	von	genau	72	Stunden,	
ein	integratives,	soziales,	ökologisches	oder	bauliches	Projekt	
umzusetzen.	
So	waren	im	Landkreis	Straubing-Bogen	knapp	40	Ortsgrup-
pen	mit	 diversen	Projekten	 beschäftigt.	Alleine	 aus	 diesem	
Grund	 war	 die	 Aktion	 ein	 voller	 Erfolg.	 Die	 Schirmherr-
schaft	 für	 die	 über	 1.100	 Teilnehmern	 im	 Landkreis	 über-
nahm	Landrat	Josef	Laumer.	In	ganz	Deutschland	leisten	in	
ca.	3.400	Gruppen	über	hundertsechzigtausend	Mitwirkende	
innerhalb	von	72-Stunden	gute	Taten	für	die	Allgemeinheit	
und	machen	somit	die	Welt	ein	Stückchen	besser.	
Die	 Landkreisverantwortlichen	 der	 72-Stunden-Aktion	
im	 Landkreis	 Straubing-Bogen,	 das	 Planungs-	 und	 Steue-
rungsgremium	genannt		„KoKreis“	und	der	Landkreisweite	
Schirmherr	 Landrat	 Josef	 Laumer,	 besuchten	während	 der	
72-Stunden-Aktion	 alle	 teilnehmenden	 Gruppen	 im	 Land-
kreis	Straubing-Bogen.	Beginn	war	der	Projektstart	am	Don-
nerstag	wo	noch	 einige	Gruppen	besucht	werden	konnten,	
der	Großteil	 der	Gruppen	wurde	 im	Anschluss	 am	Freitag	
und	Samstag	besucht.	Hier	standen	täglich	20	Gruppen	am	
Programm.	Sonntags	wurden	noch	einige	Projekte	zum	Pro-
jektabschluss	betrachtet.	
„Manche	Gruppen	 im	Landkreis	 hatten	große	Projekte	 vor	
sich,	manche	 führten	kleinere	Maßnahmen	durch.	Bei	 eini-
gen	Gruppen	waren	wenige	Teilnehmer	dabei,	andere	hatten	
dafür	das	Dorf	eingespannt.	Die	Aktionsgruppen	zeigen	was	
Zusammenhalt	ist,	was	die	Gemeinschaft	und	die	Jugend	von	
heute	für	die	Allgemeinheit	leisten	kann.	Wie	in	den	Jahren	
2001,	2007	und	2013	wo	bereits	eine	72-Stundenaktion	statt-
gefunden	hat,	wurden	auch	in	diesem	Jahr	wieder	viele	tolle	
Projekte	durchgeführt.	Das	Spektrum	in	unseren	Landkreis	
breit	gefächert.	Es	gibt	ökologische,	soziale,	gesellschaftliche	
Projekte,	 aber	 auch	 Baumaßnahmen“	 so	 der	 geschäftsfüh-
rende	 Kreisvorsitzende	 des	 Bund	 der	 Deutschen	 Katholi-
schen	Jugend	(BDKJ)		Straubing-Bogen	Daniel	Poiger.	

Besondere	spannend	war	für	das	Rundfahrt-Team	die	große	
Anzahl	 von	 verschiedenen,	 teilweise	 sehr	 einfallsreichen,	
Projekten.	Auch	waren	der	große	Elan	und	die	riesige	Begeis-
terung	der	Teilnehmer	in	den	Projektgruppen	überwältigend.	
Manche	Gruppen	arbeiten,	ohne	Notwendigkeit,	bis	spät	in	
die	Nacht,	so	BDKJ-Kreisvorsitzender	Christoph	Poiger.
Die	Teilnehmer	meldeten	den	 landkreisweiten	Schirmherrn	
Landrat	Josef	Laumer	zurück,	dass	sie	etwas	vor	Ort	bewe-
gen	wollen	und	hierfür	sehr	gerne	aktiv	werden.	Sie	schaffen	
etwas	für	die	Gemeinschaft	und	auch	für	Ihre	Zukunft.	
Landrat	 Josef	 Laumer	 freute	 sich	 über	 jeden	 der	 an	 der	
72-Stunden-Atkion	 teilgenommen	 hat	 und	 über	 jedes	 ein-
zelne	Projekt.	Allen	Teilnehmer	gilt	Respekt,	denn	sie	haben	
viel	geleistet	und	zeigten	viel	Engagement,	so	Landrat	Lau-
mer.	

Daniel Poiger

72-Stunden-Aktion vom 23. – 26. Mai stattgefunden Beteiligung auch in unserer Gemeinde
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